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Nicht weniger ist in der 1688ig-iehrigen Rechnung
fol. 194 sub Litt. N. die genedigiste Resolution wegen

  Beitrachtung ainer neuen Kiell im Neupau zum
  Vorrath beraiths in originalj beigelegt zue welchem
  Endte 162 fl. 42 kr. genedigist bewilliget wordten.
  Gleichwie aber in bemeltem Jahr 1688-isten Jahr
  an gedachtem fol. schon 48 fl. 20 kr. vnnd in A

o.

  1689 fol. 206 wider 43 fl. 24 kr. ausgelegt, also
  das disfahls noch 70 fl. 58 kr. im Resst verbliben.
  Als ist anheuer wegen Abbrechung der alten vnnd

Huius per se

[fol. 172r]

  wider Aufsez-, auch völliger Verferttigung der
  neuen Kiell volgents ausgelegt, allermassen dan

Dem Georgen Clarherrn, Statt Zimmermaistern alhier,
  von Aufrichtung obbemelter neuen Kiell gleich andere

No. 208   Mahl yberhaubts guethgemacht den 14. February 1692
    60 fl. — —

Bemelter Zimmermaister vnnd dessen Gesöllen, so
  bey obiger Kiell im Neupau 6 grosse alte
  erfaulte aichene Zangen, wie auch die obere
  zwai herausgelöst vnnd die 6 vom Vorrath,
  die zwai obere aber von erkhaufften Aichreisln
  neu eingemacht, erhebt beim Ambt vor dise vnd

No. 209   andere verrichte Arbeith den 14. Jener A
o. 1692

     18 fl. 28 kr. —

Verblibner Rest Anno
1689 fol. 199 ist     70 fl. 58 kr.
heuer verpaut     78 fl. 28 kr.
also yberschritten vmb     7 fl. 30 kr.

Erstbemelter Georg Clarherr et Cons. haben beim Churfürstlichen
  Preuhaus alhier vnderschidliche Arbeith verricht vnd

No. 210   in Taglöhn eingenommen den 30. Juny A
o. 1691

      3 fl. 56 kr. —

Huius 82 fl. 24 kr. —

[fol. 172v]

Nicht weniger verdient vilgedachter Zimmermaister
  sambt seinen Gesöllen mit Abhau- vnnd Rauchwerkh-
ung aines grossen Aichreis im Gmainwaldt zue

No. 211   ainem Maischgrandt vfs Gschier den 7. July
  Anno 1691

      8 fl. 12 kr. —


